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| neue Nachrichten. 


Glogau, 15. April. Hingerichtet wurde durch 
den Scharfrichter Schwleß aus Breslau der am 
20. Jan. wegen Ermordung feines Schwlegerſohnes 
des Frelſtellenbeſitzers Braun, zum Tode verurtellte 
56 Jahre alte Auszügler Kube aus Nieder⸗Tſchir⸗ 
nau. 

hirſchberg, 15. April. Mit dem Hochwaſſer 
wurde in einen Sack eingenüht, eine männliche 
Leiche angetrieben. Dem Leichnam fehlten beide 
Beine und der Kopf. Die fehlenden Körperteile 
wurden bisher noch! nicht gefunden. Der Leichnam 
muß ſchon einige Zelt im Waſſer gelegen haben. 
Man vermutet, daß es ein bei dem Eiſenbahnbau 
beſchüftigter Italiener iſt, der von ſeinen Genoſſen 
getötet und in den Zacken geworfen wurde. 

Liegnitz, 15. April. Beim Arbeiten auf einem 
Dache find 3 Klempnergeſellen 4 Stock tief abge: 
ſtürzt, Leiner von ihnen war jofort, tot. 

Hamburg, 15. April. Der wohlgeachtete 

61 Jahre alte Concursverwalter Marquardt wurde 
wegen Unterſchlagung von 25000 Mk. aus ver⸗ 
. Konkursmaſſen ſtammender Gelder ver⸗ 
aftet. ; 
Altona, 15. Apr. Der nach Unterſchlagung von 
15,000 M.(geflüchtete Kaufmann Suhle iſt in einem 
Vergnügungslokal verhaftet worden. Von dem ver⸗ 
untreuten Gelde hatte er bereits 1900 M. verjubelt. 
Stettin, 15. Apr. 14 Proz.“ Dividende zahlt 


heuer die Schiffswerft „Vulkan“. Das iſt eben⸗ 
ſovlel wie im Vorjahre. 
Frankfurt a. M. 15. April. Amtsgerichts⸗ 


rat Dr. Radt iſt infolge von Brandwunden vers 
ſtorben, die er dadurch erlitten hatte, daß ſeine 
Kleider an elnem Licht Feuer fingen. 

Frankfurt a. M., 15. Apr. Der Direktor 
Maſſenbach von den Pollak⸗Accumulatorenwerken 
wurde bei Boppard vom Schnellzug überfahren 
und getötet. 

Kaflel, 15. April. Der 55. Kongreß des 
deutſchen Geſamtvereins der Guſtav⸗Adolf⸗Stiſtung 
wird vom 22. bis 25. September hier tagen. 

Hamburg, 15. April. Der Opernſängerin Jo⸗ 
jephine Artner find auf dem Wege von ihrer 
Wohnung nach dem Stadttheater Brillanten im 
Werte von 3500 Mk. abhanden gekommen. 

Geeſtemünde, 15.“ April. Der franzöſiſche 
Dampfer „Michel“ kollidierte in der Nordſee mit 

einem holländiſchen Fiicherfahrzeug. Letzteres It 
geſunken. Die Beſatzung von 8 Mann iſt ge⸗ 
rettet. \ 

Koburg, 15. April. Die Gjährige Tochter 
eines Rangſerers war von einem Schnellzuge er⸗ 
faßt worden; Eder unglückliche? Vater ' ſtürzte dem 
Kinde nach um es zu retten und wurde ſelbſt getötet. 

München, 15. Apr. Der Sohn des Rltter⸗ 
gutsbeſitzers v. Gräfenſteingauf Röthenbach, stud. 
med. v. G. (hat, ſeinen Vater während eines 
Streites zu Boden geſchlagen. Drei Schüſſe ver⸗ 
letzten den, Vater lebensgefährlich. Darauf f ſchoß 
ſich der Sohn, der erſt vor kurzer Zelt aus der 
Irrenanſtalt zentlaſſenzworden iſt, eine Kugel durch 
en, Kopf. 

Wien, 15. April. Graf Potocky wurde unter 
dem Verdacht, zahlreiche Betrügereien in Höhe von 
vielen Tauſend Gulden verübt zu haben, verhaftet. 


Diaonnerſtag, den 17. April 


Rom, 15. April. Der Geſundheitszuſtand des 
Kardinals Ledochowski hat ſich gebeſſert. 

Belgrad, 15. Apr. Der aus Deutſchland 
ſtammende, penfionixte Oberſtleutnant Eugen Sturm 
erſchoß ſich auf dem hleſigen Frledhofe tufolge 
ſchlechter Vermögensverhültniſſe. Er hatte jahrelang 
im ſerbiſchen Heere gedient, dem auch jein Bruder 
als Oberſt angehört. 


Preußiſcher Landtag. 


Abgeordnetenhaus. 
Abendſitzung vom 14. April, 7% Uhr. 


Abg. Schaffner (ul.) tritt für eine Vermehrung 
der Stationsvorſteher 1. Klaſſe ein. 

Abg. Marx (Bentr.) kritiſirt. die geringſchätzende 
Bedeutung der Telegraphie ſeltens der Bahnver⸗ 
waltung. Stellen, die mit ſachverſtändigen Be⸗ 
amten k beſetzt ſein müßten, würden fortgeſetzt 
anderen Beamten im Nebenamt übertragen. Trotz 
mehrfacher Unfälle, die, ſchon! dadurch entſtanden 
ſeien, gehe die Bahnverwaltung nicht von dieſem 
Syſtem ab. 
miniſter von Thielen. Bewelſe für eine 
ſolche Behauptung habe der Abg. Marx nicht er⸗ 
bracht und werde er auch nicht erbringen können. 

Abg. Funk (FIrſ. Bpt.) bemerkt, daß der 
Schnellzug Baſel — Frankfurt o. M. — Berlin nach 
keiner Richtung den Anforderungen entſpräche, die 
ern an einen internationalen, Schnellzug flellen 
müßte, 


Abg Dr. Wiemer (Freiſ Bot.) ſpricht den 


Wunſch aus, daß die Verfügung, nach der Fahr⸗ 


kartenausgeberiunen nicht zum Nachtbienft herange⸗ 
zogen werden ſollen, auch ordentlich durchgeführt 
werde. Manche der Fahrkortenausgeberlnnen, dle 
ſchon früh morgens um 5 Uhr ihren Dienſt an⸗ 
treten müßten, und der ſehr häufig bis 12 Uhr 
Nachts dauerte, ſeien auf dem Hinwege zum Dienſte 
und dann beim Nachhauſegehen vielſach Beläſtigungen 
auf der Straße ausgeſctzt. 

Welterbe ratung: 
10 ½ Uhr. 

59. Sitzung vom 15. April, 11 Uhr. 

Abg. dr. Schultz⸗Bochum (ul.) beklagt, 
im Direktlonsbezirk Eſſen jo wenig für die 
richtung von Wohnungen für untere Beamte 
Arbeiter geſchehen ſei. 

Miniſter v.- Thielen: Ich bin mit der 
Forderung grundſätzlich einverſtanden, daß die 
Unterbeamten und Arbelter möglichſt behaglich 
wohnen ſollen, und daß der Bau von Wohnungen 
für dieſelben zu ihrer jozialen Förderung diene. 
(Beifall.) Während in den 8 Jahren 1890 —1897 
nur 4 429 000 M. dafür aufgewendet wurden, 
betrug dieſe Summe in den 5 Jahren 1900 bis 
1902 über 8½ Millionen, dazu kommen noch 5 
Millionen im, Extraordinarlum, ſowie aus befonderen 
Geſetzen 11 Millionen, jo daß in den letzten Jahren 
über 24 Millionen für dieſen Zweck verwendet 
worden jind. 

Abg. Funck (Sri. Vpt.): Die jetzt dem Reichs⸗ 
tage vorliegende Servisordnung entſpricht nicht ent- 
fernt den geſtelgerten Mieten. Wenn ca. ½ der 
Löhne! für die Wohnungen verwendet werden 


daß 
Er⸗ 
und 


Berlin unter Waller, 

Zu der gewaltigen“ Wetterkataſtrophe 
Sonntag Nacht wird noch berichtet: 

Der übernormale Barometerſtand war etwas 
ganz Merkwürdiges. Statt auf der normalen Linle 
von 55 ſtand er auf 59. Ueberraſchen muß ferner 
vie geringe Schwankung der Temperatur. Span⸗ 
dau im Weſten und Ftledrichshagen im Oſten 
waren von dem Unwetter unberährt geblieben. 
Ungewöhnlich war auch die nledergegangene Regen⸗ 
menge, die auf 80, von anderer Seite ſogar auf 
100 mm geſchützt wird. Mutmaßlich haben enorme 
Temperaturunterſchtede in den höheren Luftſchichten 
— Haparanda meldete am Sonnabend noch 20 
Grad Kälte, während wir 6 Grad über dem Mittel 
verzeichneten — die furchtbare Reibung hervorge⸗ 
tufen. Es dürfte geſtern kaum eine einzige 
Straßenbahnlinie gegeben haben, die ganz ordnungs⸗ 
mäßtg betrieben werden konnte. Auf dem Bahn⸗ 
hof Geſundbrunnen traf der Blitz eine Locomotive, 
wobei der Führer der Maſchine verletzt wurde. 
In der Zimmerſtraße 11 brachte der Feue rmann 
Haldemann auf dem Wege zur Wache zwei kleine 
Kinder in Sicherheit. Sie ſaßen auf einem Tiſch 


von 


im Keller, der überſchwemmt war, ſo daß ſich nie= 
mand hineintraute. Am Enckeplatz 6 wurden von 
© Feuerwehr zwei Frauen aus einem Keller her⸗ 
ausgeholt, die infolge des Schreckens über die Ver⸗ 
üſtung ganz kopflos geworden waren. 


unt at Straße 44 waren die 


In der 
Vorratsräume 


Waſſer geſetzt. Die Würſte ſchwammen dort mit 
den Elnxrichtungsgegenſtänden im Waſſer herum. 

Im Radhauſe erſchlenen ununterbrochen Leute, 
um Schäden durch Blitzſchläge und Ueberſchwemmung 
anzumelden in dem irrigen Glauben, daß ihnen 
die Schäden vergütet werden, müßten. Die Zahl 
der Kellerüberſchwemmungen ließ ſich noch nicht 
ermitteln, mehr als 1000 ſind ſchon feſtgeſtellt, 
weitere kommen ſtündlich hinzu. Die Schäden 
ſind in den meiſten Fällen erheblich und treffen 
beſonders Perſonen, die gegen ſolche ſelten vor⸗ 
kommende Erelgniſſe nicht verſichert ſind. Eine 
große Zahl von Fabriken mußte ftilftehen, einmal 
wegen der. Waſſersnot und dann well die melften 
Arbeiter wegen der unterbrochenen Verbindungen 
nicht pünktlich oder gar nicht an der Arbeitsftätte 
eintreffen konnten. Die ⸗Kabelleltungen für Tele⸗ 
phon und Telegraph waren unter Waſſer geſetzt. 
Die Flut, die die Leitrohre zum Tell ſprengte, 
drängte ſich nach dem Amte zuſammen und ſetzte 
die Kellerelen auf dem ausgedehnten Gelände unter 
Waſſer. Verſchiedentlich kamen auch Kurzſchlüſſe 
vor, jo daß einzelne Leitungen ausbrannten. In 
den in der Behrenſtraße befindlichen Kanzleien des 
Militärtabinetts waren Soldaten damit beſchäftigt, 
die Akten, die durch das eindringende Waſſer ge⸗ 
fährdet waren, in Sicherheit zu bringen. Im 
Concerthaus zur Dorotheenſtadt war das Waſſer 
vom Keller aus in die Säle gedrungen und ver⸗ 
nichtete Noten im Werte von- 600 M. Mititär- 
muſiker und andere Soldaten waren dort gleichfalls 


der Arbeitskeller des Schlüchters Ilier unter Fätig. Auch in den Börſenräumen hat das Un⸗ 


Dienſtag 11 Uhr. Schluß 


bahnwerkſtätten 


lung, Möbel 


müſſen, jo iſt das zu viel. 


Gegen den Bau von 
Wohnungen für Arbeiter durch die Verwaltung 


habe ich an ſich nichts einzuwenden. Aber“ ſeitens 
der Arbeiterſchaft wird hervorgehoben, daß dadurch 
die Abhängigkeit der Arbelter in gewiſſem Grade 
wächſt, und von dieſem Geſichtspunkt wird das 
Bauen durch die Verwaltung nicht gerade als das 
idealſte Endziel angeſehen werden können. Unſeres 
Erachtens iſt die Erhöhung des Wohnungsgeldzu⸗ 
ſchuſſes das Ziel, welches angeſtrebt werden müßte. 
Das würde auch für den Staat billiger fein. 

Abg. Macco (ul.) tritt für eine Erhöhung 
der Tagegelder auf Reiſen ein. 

Abg. dr. hirſch (Irſ.! pt.) bringt Be⸗ 
ſchwerden in Bezug auf die Elſenbahnkrankenkaſſen, 
insbeſondere in Bezug auf das Zwangsarztſyſtem 
zur Sprache. 

Miniſterialdirektor Wehrmann erklärt, daß 
die Eiſenbahn⸗Betrlebskrankenkaſſen mehr leiſten, als 
die übrigen Kaſſen im Durchſchnitt. So gewährten 
ſie mindeſtens 26 Wochen Krankengeld, vielfach 
ſogar 39 und 52 Wochen. Auch die Verpflegungs⸗ 
ſätze ſeien im Durchſchnitt höher. 

Abg. v. Arnim (tonſ.) befürwortet die Ein⸗ 
fühcung der Spirktusbeleuchtung auf kleinen 
Stationen an Stelle der Petroleumbeleuchtung. 

Miniſterialdirektor Schröder führt aus, daß 
dadurch erheblich höhere Koſten entſtehen würden. 

Abg. Goldſchmidt (Fri. Vpt.) kommt auf den 
Sparerlaß vom 30. September zurück. In der 
Privatinduſtrie wachſen die Löhne bei guter Kon⸗ 
junktur raſcher als im Staatsbetrlebe, und ſo iſt 


denn im Privatbetriebe bei günfiiger Zeit der 
Der Miniſter kennt die 


Durchſchnittslohn beſſer. 
Elſenbahnen beſſer, aber von Eiſenbahnern glaube 
ich auch ein wenig zu verſtehen. Da muß ich nun 
zu melnem Leidweſen ſagen, daß es unter den 
Elſenbahnern auch Sozialdemokraten giebt, und 
daher werden dle Wohlfahrtseinrichtungen nicht den 
hieb⸗ und ſtichfeſten Panzer bilden, von dem der 
Miniſter ſprach, und eines ſolchen bedarf es auch 
nicht. Ich habe nichts dagegen, wenn eine Organi⸗ 
ſatlon, die ſich in Gegenſatz zu anderen Vereinen 
ſtellt, welche aus der freien Initiative der Arbelter 
hervorgehen, ſich der beſonderen Gunſt des 
Miniſters erfreut. Aber ich kann es nicht billigen, 
daß den Arbeitern und Beamten, welche ſich ge⸗ 
rade um dieſen Verein verdlent gemacht haben, 
alljährlich extra ein Monatslohn als Gratifikation 
gegeben wird. Die öſterrelchiſche ſoziale Fürſorge 
hat ſeit 1895 die Akkordarbeit in den Staatseiſen⸗ 
vollſtändig abgeſchafft. Die Be⸗ 
ſeitigung der Akkordarbeit iſt eine der dringendſten 
Forderungen, well das Akkordſyſtem zu Ueberan⸗ 
ſtrengung verleitet. Ich bin keln grundſetzlicher 
Gegner der Akkordarbelt, im Privatbetrieb halte 
ich fie für angebracht, da iſt fie auch bei Arbeitern 
bellebt. In Oeſterreich hat man dle Frage in ſehr 
liberaler Welſe gelöſt, indem man bei der Feſt⸗ 
ſetzung des Lohnes den Durchſchnittsakkordſatz zu 
Grunde gelegt hat. Ferner bitte ich die Verwal⸗ 
tung, den Arbeitern wenigſtens alle zwei Jahre 
eine Freikarte zum Beſuch von Verwandten zu 
geben. Jetzt wird eine ſolche Karte gewährt, wenn 
ein Vater, eine Mutter oder ein Bruder im 
Sterben liegen; ſowie es ſich aber um den Groß⸗ 
vater oder Schwiegervater handelt, geſchleht auch 
das nicht. (Beifall links.) 


wetter großen Schaden angerichtet. Der Regen 
durchſchlug die über der Galerle in den Börſen⸗ 
ſälen befindlichen Fenſter, überflutete die Säle und 
drang durch die Decke in die Journaliſtenzimmer. 
Die Reiſenden der Fernzüge, die aus Stettin kamen, 
erlebten einen ſehr unangenehmen Schluß ihrer 
Fahrt. Bis Pankow war alles programmmüßig 
verlaufen. Dann aber kamen die Züge in den 
Bereich des Unwetters und mußten liegen bleiben, 
da zwiſchen Pankow und Berlin die Gleiſe an 
vielen Stellen unterwaſchen waren. Schlleßlich 
gegen Mittag verfiel man auf den Ausweg, daß 
die Locomotlven abgehängt und die einzelnen Wagen 
von Bahnarbeitern über die beſchädigten Strecken 
geſchoben wurden. Dann wurden die Wagen 
wieder zuſammengekoppelt und von den Maſchinen 
für den Vorortverkehr nach dem Bahnhofe Geſund⸗ 
brunnen geſchleppt. Wie die Bahn durch das 
Unwetter gelltten und welche Sand- und Erdmaſſen 
das Waſſer mit ſich geriſſen hat, kann man im 
Humboldtshain ſehen. Dort wurde ein Zug voll⸗ 
ſtändig unter dem Schutt begraben. Von der Loco⸗ 
motive konnte man nur den Schornſtein erblicken 
und von den Wagen dle obere Wölbung des Daches 
mit den Ventilatoren. 

Der durch die Kataſtrophe veranlaßte Schaden 
beziffert ſich auf mehrere Millionen Mark. In 
viele Wohnungen ift das Waſſer von den Balkons 
aus eingedrungen, hat Teppiche, die Deckenverſcha⸗ 
u. a. ſtark beſchädigt. In einem 
Falle berechnet ein Mieter ſeinen Schaden auf über 


6000 Mk. Im Centrum ſind Manufakturwaren⸗ 


(Iweites Blatt.) 


Das Ordinarlum wird bewilligt. Zum Extra“ 


„ordinarium bringen einzelne Abgg. Lokalwünſche vor. 


Belm Bezirk Bromberg befürwortet 

Abg. Ernft (Freiſ. Bgg.) eine Verkehrser⸗ 
leichterung auf der Strecke Schneldemühl⸗Poſen. 

Abg. Seer (nl.) bittet um Anlegung einer 
Halteſtelle an der Strecke Jannowitz⸗Exin. 

Abg. Kittler «Thom (Freiſ. Vpt.) (Siehe 
Leitartikel.) 

Abg. Sieg (nl.) macht der Verwaltung den 
Vorwurf, daß ſie bei der Auswahl der Unternehmer 
nicht vorſichtig genug je. Man ſolle nicht den 
dilligſten nehmen, ſondern einen, der zahlungs⸗ 
fähig ſei. 

Zur Erweiterung der Bahnhofsanlagen in 
Homburg v. d. H. wird 1 Milllon Mark verlangt. 

Abg. Graf Limburg ⸗Stirum (tonſ.) beftreitet, 
daß die Zuſtände dort unerträglich ſelen. 

Miniſter v. Thielen: Der Verkehr iſt in 
der Hauptſache allerdings ein Saiſonverkehr, aber 
es handelt ſich um einen großen internationalen 
Badeort, auf deren Beſucher man Rückſicht zu 
nehmen hat. Es verkehren dort täglich 42 Per⸗ 
ſonenzüge und eine Reihe von Güterzügen. Auch 


der Finanzminiſter hat ſich für die Einſtellung der 


Poſitlon in den Etat erklärt. f 

Die Forderung wird mit den Stimmen der 
Rechten und des größten Teils des Centrums ab⸗ 
gelehnt. 

Mittwoch: Kleine Vorlagen. Schluß 4½ Uhr. 


Stimmen der Preſſe. 


—0 Auf den Freiſinn, der nach Anſicht der 
Soeclaldemokraten den Stadtrat Kauffmann kläglich 
im Stiche gelaſſen hat, gießt der „Vorwärts“ 
die volle Schale ſeines Zornes aus.“ Er fehreibt: 

Hoffentlich fragen die „Freiſinnige Zeitung“ 
und die bürgerlichen, d. h. freiſinnigen Fraktionen 
vor dem Beſchluß über den neuen Kandidaten 
bei der Krone an, welchen Bürgermeiſter fie 
wünſcht; denn es wird nun offenbar, daß der 
Frelſinn in der Tat — auch der Freiſinn der 
„Frelſinnigen Zeitung“ — Kauffmann los zu 
werden wünſcht. Sonſt würde man anſtändiger⸗ 
welſe bis zur Geneſuug des Kranken warten und 
nicht die jetzige ſeeliſche Depreſſion Kauffmanns 
ausnützen. Der Fall Kauffmann endigt jomit 
für den Freiſinn genau wie die Märchenbrunnen⸗ 
affaire. Man unterwirft ſich. Die Krankheit 

Kauffmanns kam den „Vollen“ und „Ganzen“ 

ſeht gelegen. Wenn endlich angedeutet wird, 

Kauffmann werde zwar nicht Bürgermeiſter aber 

Stadtrat bleiben, jo tft das ein Widerſpruch in 

ſich. Erlaubt es die Geſundheit Kauffmanns 

nicht, Bürgermeiſter zu ſein, ſo iſt er auch dem 
Stadtratspoſten nicht mehr gewachſen, zumal ja 
behauptet wird, daß er ſich gerade in feiner 

Stadtratstätigkelt überarbeitet habe. Es geht 

aus dieſer fveifinnigen Darſtellung hervor, daß 

auch im Fall Kauffmann die „Geſundheitsrück⸗ 
ſichten“ beuutzt werden ſollen, um einen klüg⸗ 
lichen politiſchen Rückzug zu verdecken. Das iſt 
das jämmerliche Ende des frelſinnigen Macca- 
büer⸗Kampfes für die „Selbſtverwaltung“. Und 
das Volk will die Herrſchaft des Junkertums 
brechen! 


lager in hohem Werte durch Waſſer beſchädigt wor⸗ 
den. Auch der Schaden an den öffentlichen Ge⸗ 
bäuden, Anlagen Straßen, Dämmen und Böſchungen 
iſt groß. Von welchem Umfange die Ueberſchwem⸗ 
mungen geweſen ſind, kann daraus erſehen werden, 
daß neun Dampfſpritzen der Feuerwehr thätig ge⸗ 
weſen find. Hart betroffen find vielfach Bäckereien 
und Schlächtereien. Ihnen find die Vorräte in 
den Kellern verdorben; auch viele Kolonialwaren⸗ 
hündler gehören zu den Geſchädigten. Für viele 
war die Nacht ein Punkt 
zahlreiche Wohnungen waren durch das Waſſer un⸗ 

bewohnbar gemacht. Die Feuerwehr arbeitete mehr⸗ 

fach mit Lebensgefahr. So im Poſtamt in der 

Oranienburger Straße. Hier beſtand bei Abnahme 

des Waſſers durch die Arbeiten mit der Dampf⸗ 

ſoritze Exploſionsgefahr, da im Keller Naphtha lagerte 
und mehrere Gashähne nicht geſchloſſen waren. Dieſe 

unter Waſſer zu ſchlleßen, um das Naphtha zu 

ſichern, war keine leichte Arbeit. Die Feuer⸗ 
wehrleute mußten, mit dem Glersbergſchen Feuer⸗ 
ſtoffapparat ausgerüſtet, bis an den Hals in 
das Waſſer hinein, über ſich die Kellerdecke. Be⸗ 
ſondere Vorſicht erforderten auch die Rettungsar⸗ 
beiten in den Drogerien. Die Eiſenbahnverwaltung, 
die glaubte, nach 24 Stunden den vollen Be⸗ 
trieb wieder anfnehmen zu können, hatte ſich ge⸗ 
täuſcht. Das Gleis des tiefliegenden Bahndammes 


nach Pankow zu ſtand geſtern noch 1½ m tief 


unter Waſſer. 
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Die tendenzlöſe Art, wie der „Vorwärts“ die 
Angelegenheit behandelt, erfährt von der „Freiſ. 
Zig.“ eine gebührende Abfertigung : 

Kauffmann aber hat ebenſowenig wie „der 
Kommunalfreiſinn“ jemals daran gedacht, eine 
neue Bürgermeiſterwahl beim Ausbleiben der 
Beſtätigung bis zum Ende aller Dinge hinaus⸗ 
zuſchieben. Eben deshalb hatten gegen den 
Widerſpruch der Sozialdemokratie die Stadtver⸗ 
ordneten beſchloſſen, ſich nicht bei dem Beſcheld 
des Oberpräſidenten zu beruhigen. Ein Verzicht 
Kauffmannz, wie er etzt nach deſſen Erkrankung 
aus jeiner eigenen ſelbſtändigen Initlatlve herbei⸗ 
geführt worden iſt, würde ohnedem eingetreten 
jein, ſobald die zweite Wahl jede Ausſicht auf 
Beſtätigung verloren hätte, was im Augenblick 
vor Kauffmanns Erkrankung noch keineswegs 
unumſtößlich feſiſtand. Nicht bei der Krone, 
aber auch nicht bei der Sozialdemokratie 
ziemt es ſich anzufragen, welchen Bürgermeiſter 
man wünſcht. 

Es macht auf den Fernſtehenden den Eindruck, 
als ob der „Vorw.“ wider beſſeres Wiſſen, ſich an 
den bürgerlichen Parteien reiben will. 

—0 ueber den Fürſten Bismarck fällt das Re. 
gie rungsorgan für Reuß ä. L., die „Landesztg. 
am Geburtstage des Verſtorbenen ein hartes Urteil: 

Die Triebfeder des deutſchen Bruderkrieges war 
Bismarck, der rückſichtslos auf das Ziel losging, um An’ 
dere ins Verderben zu ſtürzen, wenn er dabei nır feine 
Rechnung fand. Es iſt derſelbe Mann, der einſt Oeſter⸗ 
reich ſeine Dienſte anbot ader abgewieſen murte. Wäre 
letzteres ihm gelungen, dann wäre es nicht ausgeſchloſſen 
eweſen, daß er den Spieß umgedreht hatte und auch über 
reußen einſt hergefallen wäre, wenn ihm pekuniärer 
Erfolg und Sonſtiges gewinkt hätte.“ 


Rechtspflege. 


+ Ein draloniſches Urteil. Während des 
Kieler Unſchlagmarktes am 11. Januar ſaß der 
Matroſe Schmidt mit jeinem Kameraden Heber 
und einigen Civillſten in einer Trinkbude. H. 
gerlet in ſeiner Trunkenheit mit dem Matroſen 
Becker in Streit. Diefer verſetzte ihm einen Schlag, 
daß er zu Boden taumelte. Auf ſeinen Hilferuf 
ſtürzte Schmidt, mit einer Flaſche bewaffnet, hinzu 
und holte zum Schlage aus. Er traf den Becker; 
als er dem Gegner den zweiten Schlag verſetzen 
wollte, fiel ihm der Oberbootsmannsmaat Rißmann 


in den Arm, hielt ihn feſt. Schmidt riß ſich los 
und entfloh. Schmidt gab an, daß er geglaubt 
habe, ſein Freund Heber jei von Becker bedroht; 
als Kamerad müſſe er ihm beiſtehen und habe des⸗ 
halb in der erſten Beſtürzung blindlings losge⸗ 
ſchlagen. Das Krlegsgericht erkannte gegen Schmidt 
wegen Achtungsverletzung, Ungehorſams und ge⸗ 
fährlicher Körperverletzung auf 3 Monate 14 Tage 
Gefängnis. Das Berufungsgericht erkannte wegen 
gefährlicher Körperverletzung, Achtungsverletzung, 
Gehorſamsverweigerung! und Widerſetzung auf 1 
Jahr 1 Monat Gefängnis und Verſetzung 
in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes. Straf⸗ 
ſchärfend fielen die wiederholten Inſubordinationen 
des Angeklagten ins Gewicht. 

+ Der Anarchiſt Johann Mo ſt iſt vom 
Schwurgericht in New Pork wegen Aufrelzung 
zum Morde zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt. 
Das Appellationsgericht hat die dagegen eingelegte 
Berufung verworfen. 

+ Sum Tode verurteilt wurde in Oſtrowo 
der Knecht Jagozinski, der ſeinen Herrn, den Wirt 
Brudzinski aus Groß⸗Swlontnik ermordete. Die 
Frau des Beſitzers, die in einem ſträflichen Ver⸗ 
hältniſſe zu dem Knechte geſtanden, und ſich der 
Belhilfe an der grauſigen Tat ſchuldig gemacht hat, 
erhielt 10 Jahre Zuchthaus. Es hinter⸗ 
bleiben ſechs uumündige Kinder. a 

polenproceß. Das Reichsgericht verwarf 
die Revlſion des Gerichtsreferendars F. Karas und 
von 7 Mitangeklagten, ſämtlich Polen, die vom 
Landgericht Poſen am 9. November 1901 wegen 
Geheimbündelei zu Gefängntisftrafen bis 
zu 4 Monaten verurteilt waren. 


Gemeinde⸗, Schul⸗ und Kirchenweſen. 


00 Ein viel begehrter Poften iſt die Bürger⸗ 
im Kreiſe 
von 1600 


meiſterſtelle des Städtchens Lieberoſe 
Lübben,” die mit einem Jahresgehalt 
Wk. ausgeſchrieben iſt. Es find darauf nicht weniger 
als 95 Bewerbungen eingegangen. Darunter: 
1 Intendanturrat a. D., 3 Hauptleute und Ober⸗ 
leutnants a. D., 5 Bürgermeiſter, 1 Rechtsanwalt, 
1 Apotheker, 1 Regiſtrator, 2 Amtsvorſteher und 
Amtsanwälte, 1 Kämmerer, 29 Sekretäre, 1 Bahn⸗ 
meiſter, 11 Bureauvorſteher, 7 Aſſeſſoren und ju⸗ 
riſtſſche Hilfsarbeiter, 1 Landwirt, 1 berittener Gens 
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darm, endlich noch 22 Bewerber berſchedeter 
Berufsarten. 


00 Eine staatliche Frauen⸗Gewerbe⸗Schule, der 
die Kaiſerin lebhaftes Intereſſe entgegenbringt, ſoll, 
nach der freikonſ. „Poſt“, in Potsdam errichtet 
werden. Die Schule ſoll zur Ausbildung von 
Lehrerinnen für den Haushaltungs⸗ und Handels⸗ 
unterricht dienen. 


00 Sum Lehrermangel in Weſtpreußen 
ſchreibt man der freiſinnigen „Danz. Ztg.“ aus 
dem Kreiſe Carthaus: 

Bedauerlicher Weiſe macht ſich auch in unſerem Kreiſe 
der Lehrermangel ſtark fühlbar. Seldſt in den rein pol⸗ 
niſchen Oetſchaſten find die zweiten Lehrerſtellen verwalſt, 
ſo daß von einer Lehrkraft oft 146 und mehr Schüler 
unterrichtlich verſorgt werden müſſen. Daß unter dieſen 
Umſtänden die Unterrichts⸗Erfolge nur mangelhaft fein 
können, liegt auf der Hand. 

00 der 2 Bürgermeifter von Breslau, Geh. 
Rat v. Mſſelſtein, tritt am 1. Oktober in 
den Ruheſtand. Et ſoll mit jeinemfvollen Gehalt 
von 12000 Mk. penſionirt werden. Für den 
neuen Bürgermeiſter find 15000 Mt. Gehalt in 
Ausſicht genommen. 

00 Berliner Kirchenbauten. Wie Frhr. v. 
Mirbach, der Haushofmeiſter der Kalſerin, in der 
Generalverſammlung des Evang. Kirchenbau⸗Vereins 
mitteilte, hat der Verein bisher für kirchliche Bauten 
11 506 764 Mk. ausgegeben. Von dieſer Summe 
wurden 3077910 Mk. durch das Kaiſerpaar, 
37000 Mk. von der Berliner Stadtgemeinde und 
560246 Mk. vom Fiskus aufgebracht. Die Ge⸗ 
ſamtleiſtung für die meiſt unter Unterſtützung 
des Kalſerpaares ausgeführten 51 Kirchenbau⸗ 
ten ſeit dem Jahre 1888 in und um Berlin be- 
trägt außer den 16 noch im Entſtehen begriffenen 
Kirchen beretts rund 30 Millionen Mk. (Und 
wievlel für Schulbauten? Anm. d. Red.) 

00 In Sachen der Hauptmannſtraze er⸗ 
klärte auf eine ſoc.-dem. Interpellation in der 
letzten Sitzung der Ru mmels bur ger Gemeinde- 
Vertretung der Gemeinde⸗Vorſteher: Well die 
Straße zur Hälfte nach Berlin gehört, habe die 
Genehmigung des Kaiſers zu der geplanten Straßen⸗ 
erneuerung eingeholt werden müſſen. Der Mintiter 
für öffentliche Arbeiten v. Thielen habe ſich aber 


geweigert, dem Kaiſer den Antrag der Gemeinde 


Rummelsburg zur Genehmigung vorzulegen. 
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Vermiſchtes. 
— Ein Wilderer, der Arbeiter Fürth aus 
Moſchezenitz, wurde von dem Förſter Köhler, in 


Dienſten des Gutsbeſitzers Braun, ertappt. K. rief 
den Wilddieb an, worauf dieſer die Flucht ergriff. 
Da er trotz wiederholten Anrufs nicht ſtehen blieb, 
gab der Förſter auf ihn zwei Schüſſe ab, die den 
Fürth tot zu Boden ſtreckten. 80 Schrottörner 
hatten dem Getroffenen, der eine Witwe mit ſechs 
unverſorgten Kindern zurückläßt, den Rücken zer ⸗ 


flelſcht. 

— Ueber ein heiteres Geſchichtchen, das 
bel der Geſtellung in Brieg paſſirte, wird berichtet: Ein 
Bauernſohn gab ſich als hochgradig kurzſichtig aus, 
um als dienſtuntauglich befunden zu werden. Der 
unterſuchende Arzt ſchob in das Brillengeſtell, das 
der angeblich Kurzſichtige aufgeſeßt hatte, verſchle⸗ 
dene Gläſer, aber immer konnte der Burſche die 
Schrift nicht leſen. Da wollte es der Arzt noch 
mit einer ſehr ſcharfen Nummer verſuchen. Er ſchob 
das Glas ein, zog es aber wieder heraus. Und 
ſiehe da, jetzt las der Kurzſichtige zur großen Heiter ⸗ 
keit der Kommiſſlon die entfernte Schrift ganz ges 
läufig. Bei der ſchnellen Hantirung des Arztes 
wußte er nämlich nicht, daß er jetzt überhaupt kein 
Glas in der Brille habe, jein vorzügliches Auge 
aber ließ ihn die Schrift jetzt deutlich erkennen. Ex 
wurde als dlenſttauglich befunden. 

Zarte Rückficht. Der Herr Doktor wird nachts von 


einem Bau 8 d ü 
er dem Rufe und findet, mo 9 — 


delt. »Wie könnt Ihr mir denn wegen einer ſol 

Dummheit die Nachtruhe ſtören?“ fragte — 1 7 
wiſſens, Herr Dokto“: Zahl'n könna ma eh net und da 
ham ma pn halt bei der Nacht g’holt, daß 's wenigſtens 


koa Zeit verſäuma!“ 

us der Lebewelt. „Mein Herr, Sie haben meine 
Frau ent ührt, Sie werden ſich mit mir ſchießen! Lebemann 
„Nein, das werde ich nicht thun, lieber laſſe ich Ihre Frau 


ſchießen !, 


Handelsnachrichten. 


Konkurſe. 


Cen en 


„ Saenger Wilh., 
„ „ Swowoda Max, Kim 
Gleiwitz: Willmann Joſ., Bierhdlr. 
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4. Klaſſe. 3. Ziehungstag, 15 April 1902. Vormittag. 
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 
254 488 521 620 41 49 758 801 948 59 1008 32 
122 38 96 208 309 35 81 87 403 25 728 87 891 957 
(50) 2000 47 53 124 329 80 98 445 585 619 30 9 
354 70 90 (1000) 979 3022 156 60 284 725 45 (3000) 
888 69 4058 91 215 410 568 648 5006 50 298 433 844 
95 981 6125 206 335 96 565 83 698 779 89 926 52 74 
17035 165 99 284 43 564 8128 31 52 286 344 400 873 
964 67 71 9256 398 475 541 84 651 886 
— 10083 (500) 145 206 77 81 94 448 (500) 91 537 
684 56 720 877 926 (500) 11035 107 (15000) 220 43 
311 445 699 901 12012 31 78 146 446 531 604 50 81 
818 20 13040 315 724 844 59 99 913 32 14104 7 242 
52 341 561 72 694 745 67 858 979 15004 97 229 98 
489 649 890 16009 41 85 347 401 597 608 26 34 
17055 113 94.302 61 430 39 84 (500) 633 705 879 918 
18010 11 228 71 318 68 449 (3000) 56 509 645 47 
95 832 950 19096 314 480 783 97 815 
20375 419 564 79 873 946 21022 300 496 521 
40 62 663 714 783 76 98 920 22015 75 219 (3000) 
360 66 (500) 443 (1000) 574 749 900 69 (0) 23107 
204 7 (500) 32 338 41 48 (500) 70 76 402 18 40 (1000) 
92 558 61 788.884 977 24126 293 (1000) 438 48 571 
608 78 742 873 989 25028 48 71 198 226 68 805 475 
89 (3000) 744 98 822 79 84 989 (1000) 26002 75 
194 (500) 357 488 76 564 657 62 758 976 (500) 77 86 
27054 276 543 650 712 67 28085 160 228 64 426 676 
790 873 92, 29128 229 379 407 55 509 97 619 855 
98⁵ 
30280 347 85 534 666 706 95 980 
336 67 94 404 52 510 13 17 68 732 32136 224 417 
5¹⁴ 96 754 827 33054 (3000) 145 46 275 305 91 
440 54 658 734 (1000) 92 806 86 34002 333 445 (500) 
530 69 720 82 844 35058 150 59 355 648 95 710 90 
808 947 36012 43 115 341 498 528 667 969 71 98 
(1000) 37016 459 97 (3000) 508 711 86 822 97 
38000 104 55 272 (3000) 8 39118 291 490 714 
(500) 47 929 
40516 592 956 41068 93 440 697 709 901 97 
42007 139 (1000) 89 495 608 32 711 14 901 97 432941 
468 675 781 00 SL 44225 42 86 377 602 824 78 
45177 226 73 608 46115 57 77 256 881 639 805 44 
81 97/5 47021 182 222 360 48023 277 307 527 (500) 
879 49005 49 74 148 208 330 49 684 797 
50010 115 273 (%%% 372 465 673 728 39 (500) 920 
31217 441 91 576 (500) 810 65 905 81 82 52134 80 
2¹⁰ 317 566 676 718 53045 169 240 38 484 64 634 
8 (500) 97 728 935 54021 (3000) 81 151 754 (500) 
98 908 55057 205 20 (500) 81 406 55 543 768 926 
56147 207 1 27 40 42 (5000 800 571 604 855 72 88 
90435 57084 168 73 395 428 49 596 642 907 58186 
98 215 57 91 378 456 500 (1000) 685 59050 339 53 806 
60090 91 268 396 550 644 769 (300). 851 76 978° 
61286 435 62063 141 51 288 322 423 05 8 78 600 
28 781 82 (500) 85 885 63055 109 338 546. 618 735 
64130 242 313 75 78 440 50 65055 661 67 726 830 
72 66096 119 291 337 88 92 466 535 52 702 65 809 
50 923 28 78 670ʃ5 219 48 (3000) 861 95 40 62 
501 700 829 57 6142 68073 219 45 861 470 519 657 
(00) 748 893 989 69101 12 248 99 518 76 697 851 85 
70073 788 919 89 75 71084 385 928 72028 54 
218 58 65 86 341 56 88 588 637 722 85 898 73097 
120 62 (3000) 81 98 288 300 75 589 650 55 800 4 
922 983 74205 382 425 55 96 695 75 986 75245 56 
(500) 879 516 17 679 (500) 728 86 94 888 76085 90 
645 46 713 897 919 77059 116 262 422 647 742. (500) 
888 910 78113 282 349 99 416 (500) 529 42 658 860 
79036 80 685 781 818 55 942 
80167 356 428 (500) 527 822 955 86 81125 282 
94 373 85 445 60 666 918 82008 205 825 68 482 568 
78 98 618 84 820 908 83077 112 64 244 387 495 507 
714 804 28 84004 24 408 29 65 669 734 68 85182 
362 (3000) 579 751 854 959 86204 31 372 444 58 
524 686 712 64 847 87008 154 60 221 67 310 412.08 
694 (500) 731 38 86 (500) 880 88089 151 69 232 37 
761 = 66 914 87 89054 104 16 288 475 96 


31105 282 91 


216 491 698 775 , 5 88 27 
763 (500) 945 96004 244 338 65 88 411 88 627 30 
86.990 98143 
99046 97 168 88 
880 191005 89 N 
1065 50 149 (500) 855 88 404 534 35 58 707 911 
102067 75 304 27 29 Al 505 (500) 671 (500) 74 901 75 
103086 192 208 586 626 51 51 767 981 52 104087 165 
80 88 263 280 320 679 89 (509, 719 54 817 48 49 986 
105056 (1090) 87 10 ALL 54.690 702 929 106398 414 
22 42 66.518 099 809 42.94 107330 610 108115 (500) 
49 58 287 (301 325 64 79 82 583 686 758 803 87 957 
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96 343 516 (1000) 86 715 35 112123 207 22 (500) 50 94 
472 523 38 652 113234 68 78 480 547 602 762 789 
997 (5000) 114026 101 96 483 6%0 34 889 909 50 
115104 (500) 54 97 210 24 307 481 718 29 72 984 
116102 55 57 337 77 592 779 802 18 48 906 (500 46 
117005 184 245 549 700 73 829 118090 115 65 (1000) 
216 33 38 76 488 504 670 933 45 75 81 119007 130 
398 586 97 872 

120406 656 734 94 921 87 121177 201 924 487 
1 57 83 812 908 55 122129 215 66 85 887 
685 83 758 71 995 123171 202 8 443 (3000) 48 599 
687 91 713 69 874 99 902 124266 884 914 125216 
344 62 (1000) 63 446 (3000) 629 702 43 950 81 
126005 35 59 78 614 732 977 127095 206 30 46 75 
392 638 710 21 801 26 41 941 128094 161 378 628 
728 868 129157 (3000) 84 403 

130092 235 339 409 91 514 80 91 660 92 795 802 
9 9438 131901 97 536 61 866 991 132197 245 77 307 
15 52 570 678 706 133358 478 948 134140 214 539 
630 (3000) 68 74 88 (1000) 135002 69 201 490 614 
96 (1000) 751 82 98 981 136178 474 775 815 (1000) 
19 87 88 941 137101 3 382 90 (500) 555 664 828 945 
138146 208 22 27 29 62 974 139106 35 314 17 410 
77 672 93 98 853 975 

140003 63 73 401 15 28 46 326 45 612 92 735 
987 141272 543 45 77 807 142092 195 243 352 402 
4 618 700 11 845 955 143106 284 367 489 507 768 


849 144038 271 (1000) 398 989 145024 324 488 595 
649 77 975 146125 (3000) 93 636 700 42 895 931 
37.64 147260 82 83 489 98 544 624 67 96 820 (500) 
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5 5 80 210 564 618 (4000) 719 48 81 805 
DUO) 98 
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560 664 84 (500) 800 921 153542 736 154080 166 
294 426 616 80 722 846 155054 111 19 72 2½ 81 
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807 79 159210 16 70 88 889 510 619 7841 976 —_ 
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308 485 915 165056 115 80 (500) 232 382 658 (1000) 57 
715 50 865 (500) 166455 573 669 (500) 812 (500) 81 
167007 228 50 462 514 80 683 40 65 782 71 800 72 
922 168086 121 36 210 91 (500) 350 441 67 584 790 
67 92) BL. 169017 52 158 89 251 521 80 
170406 14 37 (1000, 77 517 664 94 796 859 88 
(500% 87 976 1741042 195 201 340 56 (500) 87 445 59 
(3000) 548 690 731 889 61 (1000) 82 900 172212 14 
301 504 640 845 78 173086 192 (3000) 319 881 
174107 257 412 67 620 20 918 81 88 175137 48 280 
98 390 45 58 407 15 818 916 65 (3000) 176019 885 
69 86 446 (1000, 738 (50% 84 177301 83 411 90 551 
629 (3000) 708 36 955 60 178213 503 729 824 982 
179012 97 121 279 356 83 87 542 (500) 73 628 70 989 
180074 76 (5000) 271 (3000) 376 404 518 611 
181126 39 543 657 988 182071 426 619 24 742 (500) 
989 183024 88 109 39 56 290 47 428 514 981 184278 
300 444 537 71 73 (1000) 808 33 37 81 183256 76 588 
605 812 186111 (500) 58 216 455 857 187001 75 259 
99 (1000) 405 89 516 632 188419 581 (10000 71 721 
(1009) 816 99 931 189009 132 (1000) 54 588 57 58 92 
619 801 40 
190,93 98 313 596 655 (1000) 191058 123 (500) 
42 67 212 574 706 835 192096 335 52 88 4381 974 
193112 33 224 (500) 25 31.408 513 611 718 940 194206 
716 847 195111 (1000) 896 413 21 (500) 500 17 621 
196089 232 59 352 67 863 985 77 82 197182 241 401 
700 68 81 198144 280 94 96 344 560 673 857 960 68 
199054 227 333 457 685 742 909 (500) 58 
200005 41 53 (500) 68 140 48 49 77 264 78 612 32 
54 63 523 50 201008 365 444 (500) 668 791 809 950 
51 202069 239 48 488 684 980 203002 97 189 (500) 
418 58 590 625 (1000) 58 855 59 953 (1000) 201050 
66 125 28 275 (5000) 805 43 080 205018 201 308 
51 72 502 (50% 788 41911 206322 74 406 44 552 
634 58 828 (100 78 958 207028 400 20 516 22 650 
(50% 78 781 49 (3000) 208035 (500) 200.383 468.95 
528 668 731 870 209021 306 458 757 950 
210037 248 365 616 800 (1000) 960 (3000) 72 
211143 359 646 748 212625 32 700 52 97 851 948 
213125 84 400 27 524 628 808 16 964 214137 212 43 
338 899 (5000 215085 188 240 71 884 421 80 546 665 
877 216062 349 493 604 738 850 94 979 217126 48 
414 92 734 44 820 44 218011 59 60 104 88 210 46 
503 894 219121 297 386 71 508 97 748 860 (500) 916 
51 68 78 (1000) 
220055 147 65 545 621 58 714 928 221080 228 
55 896 47 (500) 98 618 47 49 780 878 997 222018 
70 87 100 72 308 82 732 90 828 (500) 928 91 223011 
306 21 29 (500) 51 466 (3000) 8 502 97 600 90 87 
741 811 49 901 55 56 224026 124 353 517 658 785 
862 73 988 
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4. Klafie. 3. Ziehungskag, 15. April 1902. Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. Z.) 

55 405 508 794 990 1089 67 76 (1000) 105 569 
605 26 56 968 2068 90 204 45 534 (1000) 680 919 24 
3000 63 67 284 958 84 427 511 716 61 885 995 4058 
74 211 75 Bl 542 823 65 3102 5 26 92 (3000) 218 
91 514 656 92 759 846 910 11 6029 107 (3000) 31 
210 84 (50) 85 34 50 485 519 59 7012 496 506 
41 619 84 (3000) 94 8167 285 342 589 682 775 
2 47 924 (1000) 60 9312 464 567 692 754 84 91 
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10021 55 82 156 78 367 486 58 686 11043 85 100 
84 290 353 492 604 77 12041 161 235 56 75 317 42 
601 69 13288 321 33 (500) 508 42.642 85 14108 219 
326 (3000) 36 428 612 706 38 893 978 15016 26 45 
343 66 618 61 16109 66 69 562 618 717 71 811 (500 
990 17224 532 (3000) 794 948 54 87 18210 35 
RT 338 49 812 75 958 81 SB 19897 4980 552 94 
120 819 75 

20027 125 242 314 526 83 88 890 21175 301 88 
814 90 901 3 22292 385 598 653 735 873 23071 
(500) 188 306 781 825 52 (3000) 78. 24058 112 91 
245 496 780 828 948 25491 665 67 761 880 968 
26248 906 456 578 603 864 984 97 27042 (3000) 
193 305 90 481 82 558 (500) 618 750 818 29 28255 
(1000) 350 402 88 97 514 677 95 756 830 95 29112 
208 71 362.508 614 27 81 716 42 832 981 

30136 41 517 645 808 86 96 31174 (1000) 467 
612 748 870 (1000) 32087 55 118 88 454 612 86 867 
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